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Sehr� geehrt e� Mi t b ür geri n nen� u n d� Mi t b ür ger,

das� Kri e gsen de� u n d� d a mi t� a uc h� d as� E n de� des� mensc henver ac ht en den

Hol oc a usts� der� Nati on al s ozi al i st en� l i e gt� n u n� mi ttl er wei l e� 75� J a hr e� z ur üc k.

Al l e� n ac hf ol gen den� Gener ati on en� h a ben� j e wei l s� z u� i hr er� Zei t� di e� Ver a nt-

wort u n g� getr a gen, � der� Opfer� z u� gedenken� u n d� ei n e� Wi eder hol u n g� di eser

Ver br ec hen� z u� ver hi n der n. � Doc h� wen n� i mmer� weni ger� Zei tzeu gen� von

den� Sc hr ec ken� beri c ht en� kön nen, � wi r d� es� u mso� wi c hti ger, � d ass� di e� j u n ge

Gener ati on� ei gene� For men� der� Eri n ner u n gskul t ur� fi n det, � mi t� der� si e� si c h

a us dr üc ken� u n d� di e� Mi t mensc hen� er r ei c h en� ka n n. �

Mi t� der� Auff ü hr u n g� des� Musi k dr a mas� „ Di e� Ki n der� der� t ot en� St a dt“� h a ben

Sc h ül eri n nen� u n d� Sc h ül er� a us� Ba d� Sassen dorf� u n d� Soest� ei n e� beson der e

For m� des� Gedenkens� u n d� Mah nens� ge wähl t, � mi t� der� si e� u nser e� Eri n n e-

r u n gskul t ur� ber ei c h er n. � Si e� geben� den� j ü n gst en� Opf er n� des� Nati on al s o-

zi al i s mus� ei n e� Sti mme, � di e� u ns� ber ü hrt, � di e� u ns� a uf wühl t, � di e� u ns� a ber

a uc h� dazu� moti vi ert, � gegen� Anti se mi ti s mus, � Rassi s mus� u n d� Mensc hen-

f ei n dl i c hkei t� ei nz utr et en.

Den� bet ei l i gt en� Sc h ul en� -� I NI - Gesa mtsc h ul e� Ba d� Sassen dorf, � Ha n n ah-

Ar en dt- Gesa mtsc h ul e� Soest, � Al degr ever- Gy mnasi u m� Soest, � Ar c hi g y m-

nasi u m� Soest� u n d� Conr ad- von- Soest- Gy mnasi u m� Soest� –� s o wi e� der

Musi ksc h ul e� Soest� gi l t� des h al b� u nser� h er zl i c h er� Da nk. � Wi r� br a uc hen

heut e� u n d� i n� Zuku nft� E n gage ment� wi e� di eses, � d a mi t� wi r� ei n e� mensc h-

l i c h e� Gesel l sc h aft� be wahr en� kön nen. �

Wi r� wü nsc hen� den� Auff ü hr u n gen� vi el � Erf ol g. � Es� wär e� gr oßarti g, � wen n

di eses� Sc h ul pr oj ekt, � d as� ü ber� Ge mei n degr enzen� hi n weg� gel u n gen� i st,

Nac h a h mer� i n� der� Zuku nft� f ä n de. � Unser e� Unt er st ützu n g� wär e� si c h er.

Dr. � Eckhar d� Ruthe meyer� � �� �� �� � � � � � � Mal te� Dahl hoff

MUSI KDRAMA� GEGE N� DAS� VERGESSE N

Lar s� Hesse, � Musi k� | � Th o mas� Auer s wal d, � Texte

Dr. � Sar a h� Kass, � � p ä dagogi sc hes� Konzept� u n d

Pr oj ekt ent wi c kl u n g

21. � -� 2 6. � Febr u ar� 2 020

Er st e� deutsc he� Sc h ul a uff ü hr u n g

musi ksc h ul esoest. de/di eki n der dert otenst a dt

Das� Musi k dr a ma� wur de� i n� ei ni g en� Tei l e n

gekür zt� u n d� den� per sonel l e n� u n d� t ec h ni sc hen

Bedi n gu n gen� der� Akteur e� u n d� Spi el st ätt e

f ür� di ese� Auff ü hr u n g� a n gepasst.



Das� Musi k dr a ma� „ Di e� Ki n der� der� t ot en� St a dt“� i st� ei n� ei nzi g arti ges�

Pr oj ekt, � gesc hri e ben� mi t� de m� Zi el , � Sc h ül er *i n nen� ei n en� n euen� Zu gan g

zu m� h oc hsensi bl e n� The ma� Hol oc a ust� z u� er mögl i c h en. � Es� s ol l � a n der e

Wege� der� I denti fi k ati on� u n d� des� Nac hs pür ens� er öff nen, � al s� es� ei n� n or -

mal er� Gesc hi c hts u nt er ri c ht� ver mag: � ü ber� das� Medi u m� Theat er� u n d� Musi k.

Di e� Gesc hi c ht e� der� Ki n der� u n d� J u gen dl i c h en, � di e� d as� Ghett o� Ther esi e n-

st a dt� ni c ht� ü berl e bt� h a ben, � wi r d� szeni sc h� u n d� musi kal i sc h� z u� ei n e m� Ort

des� Eri n ner ns� u n d� E mpfi n dens. . . �

Neben� de m� An gebot, � d as� St üc k� z usa mmen� mi t� di d akti sc hen� Unt erl a-� �

g en� Sc h ul en� z ur� Verf ü gu n g� z u� st el l e n, � e ntst a n d� ber ei ts� ei n e� Tonst u di o-

pr odukti on, � di e� i nz wi sc h en� al s� Doppel - C D� er h äl tl i c h� i st. � Au ßer de m� ent-

wi c kel t e� d as� Aut or ent ea m� ei n e� Hör s pi el ver si on, � di e� d as� Gesc hehen� a uc h

f ür� di eses� Medi u m� a nspr uc hsvol l � a da pti ert.

Nac h� der� Pr e mi er e� des� St üc kes� i m� Papageno� Musi kt h eat er� i n� Fr a nkf urt

2 01 9� erf ä hrt� das� St üc k� n u n� sei n e� er st e� Auff ü hr u n g� mi t� ei n e m� r ei n en

Sc h ül er - E nse mbl e� al s� Akt eur e� a uf� der� Bü h ne. � I c h� fi n de� es� ei n e� gr oßarti ge

I dee, � d ass� si c h� 5� Sc h ul en� a us� de m� Rau m� Soest/Bad� Sassen dorf� i n� de n

Di enst� di eser� I dee� gest el l t� h a ben� u n d� ge mei nsa m� ei n e� I nszeni er u n g

ent wi c kel t� h a ben. �

Mi t� der� I nszeni er u n g� des� Musi k dr a mas� „ Di e� Ki n der� der� t ot en� St a dt“�

i m� Ta gu n gs-� u n d� Kon gr esszentr u m� Bad� Sassen dorf� ver bi n de� i c h� z wei

Hoff n u n gen: � d ass� di e� j u n gen� Mensc hen� si c h� h eut e� u n d� i n� Zuku nft� mi t

de m� Hol oc a ust� a usei n a n der setzen� u n d� es� ni e� z u� ei n e m� Ver gessen

ko mmt, � s o wi e, � d ass� di ese� Auff ü hr u n g� der� Begi n n� von� vi el e n� wei t er en

Sc h ul t h eat er a uff ü hr u n gen� i n� Deutsc hl a n d� sei n� möge.

I ri s� Ber ben

GRUSS WORT
DER� SC HI R MHERRI N

DAS� MUSI KDRAMA:
I NHALT� UND� ABLAUF

Das� Konzentr ati onsl a ger� Ther esi e nst a dt� i m� So mmer� 1 944: � Auc h� i n� u n-

vor st el l b ar en� Aus nah mezust ä n den� gi bt� es� ei n en� Al l t a g. � Di e� Er wac hsenen

i m� Ghett o� ver s uc hen, � di esen� Al l t a g� ger a de� den� Ki n der n� s o� a n geneh m� wi e

mögl i c h� z u� mac hen. � Es� wer den� Spi el e� ges pi el t� u n d� man� u nt er ri c ht et� si e�

i n� ei n er� pr ovi s ori sc hen� Sc h ul e� –� tr otz� des� stri kt en� L er nver bot es. � Bei � d en

äl t er e n� Ki n der n� bl ü ht� s ogar� di e� er st e� gr oße� Li e be� a uf. � Un d� mi t� i hr� di e

Hoff n u n g� a uf� ei n� besser es� L eben. �

Un d� a uf� ei n mal � k o mmt� Be wegu n g� i ns� Ghett o: � ei n e� Del e gati on� des� I nt er -

n ati on al en� Roten� Kr euzes� h at� si c h� z ur� I ns pekti on� des� Ghett os� a n gekü n-

di gt. � Auf� An wei s u n g� des� L a ger ko mmandant en� s ol l � z u m� Sc hei n� f ür� di e

a usl ä n di sc hen� Besuc her� d as� ko mpl ett e� L a ger� � „ a uf geh ü bsc ht“� wer den.

Man� wi l l � be wei sen, � wi e� g ut� es� si c h� doc h� l e ben� l ässt� i n� der� „ gesc henkten

St a dt“. � Un d� man� möc ht e� zei gen, � d ass� ni c hts� dr a n� i st� a n� den� f ur c ht bar en

Ger üc hten� ü ber� di e� Konzentr ati onsl a ger.

Ei n� Ko mponi st� wi r d� bea uftr a gt, � ei n� musi kal i sc hes� Ki n der st üc k� z u� sc hr ei -

ben� u n d� mi t� den� i n h afti ert en� Ki n der n� vor� den� Gäst en� a ufzuf ü hr en. � Di e

betei l i gt en� Ki n der� h a ben� di e� Hoff n u n g, � d ass� di e� a usl ä n di sc hen� Gäst e�

i hr� Sc hi c ksal � z u m� Besser en� wen den� kön nen. � Ei n� f at al er� I r r t u m!

Kur z� n ac h� der� Auff ü hr u n g� wer den� f ast� al l e� Häftl i n ge, � a uc h� di e� Ki n der, � �

di e� a n� der� Auff ü hr u n g� mi t ge wi r kt� h a ben, � s o wi e� d as� Fi l mt ea m, � d as� si e� � �

f ür� ei n e n� Pr opagan dafi l m� a ufzei c h n et e, � i n� Ausc h wi tz� er mor det.

Di e� I nszeni er u n g� sc hi l dert� di e� Gesc hi c hte� a us� Si c ht� der� Ki n der� i n� For m� von

Pop-� u n d� Roc kson gs� u n d� k ur zen� Rezi t ati onsei nl a gen. � Di e� Ki n der� h ei ßen

Han n ah, � Al bert, � Li s a, � Da n a, � Benj a mi n, � Mi c h ael � u n d� L ea. � I hr e� Na men� st e-

hen� st el l vertr et en d� f ür� vi el e� a n der e. �
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Das� Musi k dr a ma� basi ert� a uf� hi st ori sc hen� Fakt en, � di e�

i n� di ese m� St üc k� z u� ei n e m� neuen� Pl ot� gebü n del t� wur den.

Es� i st� i ns pi ri ert� von� den� l etzt en� Ta gen� des� Ko mponi st en

Hans� Kr ása, � der� 1 944� i n� Th er esi e nst a dt� den� Befehl � er -

hi el t, � mi t� de n� dort� e benso� gef a n genen� Ki n der n� sei n e

Ki n der oper� „ Br u n di b ár “� z ur� Auff ü hr u n g� z u� bri n gen.

Di e� NS- Fü hr u n g� n utzt e� di ese� Auff ü hr u n g� f ür� ei n en� Pr o-

pa gan dafi l m� u n d� al s� „ Vor zei gepr oj ekt“� bei � ei n er� L a ger-

besi c hti g u n g� d ur c h� das� I nt er n ati on al e� Rot e� Kr euz.

Ther esi e nst adt� s ol l t e� al s� „ ga nz� n or mal e� St adt“� i nsze-

ni ert� wer den. � Di r ekt� n ac h� der� Besi c hti g u n g� wur den� al l e

Ki n der� der� Auff ü hr u n g� n ac h� Ausc h wi tz� deporti ert� u n d

er mor det.

�

Eri n ner n� i st� das� ment al e� Wi eder erl e ben� fr ü her er� Erl e b ni sse� u n d

Erf a hr u n gen� ei n es� Mensc hen� oder� g a nzer� Mensc hen gr u ppen� –�

s o� besc hr ei bt� es� di e� Ps yc hol ogi e. � Si c h� der� Gesc hi c ht e� z u� eri n ner n

i st� n ot wen di g, � u m� di e� Ver gan gen hei t� z u� ver st ehen� u n d� di e� Zuku nft

a us� di ese m� Ver st ä n dni s� h er a us� z u� gest al t en. � Den n� j ede� gesc hi c ht-

l i c h e� E poc he� st eht� i n� ei n e m� Konti n u u m� von� de m, � was� war� u n d� von

de m, � was� sei n� wi r d� –� s o� s a gen� di e� Hi st ori ker. � Un d� s o� ka n n� n ur� der -

j e ni ge� di e� Zuku nft� gest al t en, � d er� di e� Ver ga n gen hei t� ver st a n den

hat� u n d� a us� i hr� di e� ri c hti gen� Sc hl üsse� zi e ht� –� d as� i st� u nser� gesel l -

sc h aftl i c h er� Auftr a g.

HOLOCAUST

Der� n ati on al s ozi al i sti sc he� Völ ker mor d� a n� ü ber� 6� Mi l l i o n en� J u den

war� ei n e� Kat astr ophe� u nvor st el l b ar en� Aus maßes. � F ür� di e� h euti ge

Gener ati on� von� Sc h ül eri n nen� u n d� Sc h ül er n� stel l t� si c h� 75� J a hr e� n ac h

der� Befr ei u n g� des� Konzentr ati onsl a ger s� Ausc h wi tz� ni c ht� mehr� di e

Fr a ge� ei n er� hi st ori sc hen� Sc h ul d, � s on der n� es� bl ei bt� di e� Auf gabe

ei n er� hi st ori sc hen� Ver a nt wortl i c hkei t, � d a mi t� ei n� s ol c h es� Ver br e-

c hen� ni e� wi eder� gesc h ehen� ka n n. � Doc h� wi e� fi n det� man� z u� ei n er

l e ben di gen� Eri n ner u n gskul t ur, � di e� si c h� ni c ht� i n� j ä hrl i c h� ri t u al i si er -

t en� For mel n� be wegt, � s on der n� di e� J u gen d� a ns pri c ht� u n d� i hr� ü ber�

di e� gesc hi c htl i c h e� Di st a nz� von� dr ei � Gener ati onen� ei n en� e mpat hi -

sc hen� Zu gan g� z u m� Hol oc a ust� er mögl i c ht?

ZEI TZEUGEN

Di e� Anzahl � der� Überl ebenden, � di e� ü ber� i hr e� ei gene, � von� den� Nazi s

zur� Ver ni c ht u n g� besti mmte� Bi ogr afi e� beri c ht en� kön nen, � wi r d

i mmer� kl ei n er� u n d� i n� weni gen� J a hr en� ni c ht� mehr� vor h an den� sei n.

Wenn� es� di ese� Br üc ke� ni c ht� mehr� gi bt, � dan n� hi l ft� vi el l ei c ht, � i n� ei n er

„j u gen dn a hen“� Spr ac h e� ü ber� di e� Sc hoah� z u� er zä hl e n, � i n� der� d as

Ei nzel sc hi c ksal � ei n� Gesi c ht, � ei n e� Sti mme� beko mmt, � u m� a uf� di ese

Wei se� d as� u nf assbar e� Gr a uen� di eser� Zei t� l e ben di g� z u� h al t e n. � � � t

WARU M� ERI NNERN?
GEDANKEN� ZU M� PROJ EKT� VON� ULRI CH� RI KUS
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VON� DER� I DEE� ZUR� U MSETZUNG

Di esen� Gedanken� h at� Dr. � Sar a h� Kass� al s� Refer en dari n� 2 01 8/1 9�

a n� di e� I NI - Gesa mtsc h ul e� n ac h� Bad� Sassen dorf� getr a gen. � Aus� i hr er

l a n gj ä hri gen� Ar bei t� i n� der� Gedenkst ätt e� Ausc h wi tz� i st� di e� I dee� ent-

st a n den, � di e� Gesc hi c ht e� des� Überl e benska mpfes� der� Ki n der� i m

Lager� Ther esi e nst a dt� i n� ei n e m� Musi k dr a ma� mi t� b al l a den h aft er

Popul ar musi k� u n d� kur zen� Rezi t ati onsabsc h ni tt en� de m� dr ohen den

gesc hi c htl i c h en� Ver gessen� z u� e ntr ei ßen.

Nac h� er st en� vor si c hti gen� An näher u n gsver s uc hen� a n� d as� The ma

hatt e� si c h� ei n� I ni ti ati vkr ei s� mi t� Ar mgar d� St ei n br üc k, � Sc h ul l ei t eri n

der� I NI - Gesa mtsc h ul e, � Ant oni us� Ba hl man n, � de m� ehe mal i gen� Bür -

ger mei st er� von� Bad� Sassen dorf, � u n d� Ul ri c h� Ri k us, � L ei t er� der� Musi k-

sc h ul e� Soest� gebi l det, � der� di eser� I dee� wei t er� n ac h gespürt� h at. � Al l e

I ni ti at or en� h al t en� l e ben di ge� Eri n n er u n gskul t ur� f ür� ei n e� wi c hti ge

Auf gabe� u nser er� Zi vi l g esel l sc h aft� u n d� war en� n ac h� de m� Besuc h�

der� Ur a uff ü hr u n g� von� „ Di e� Ki n der� der� t ot en� St a dt“� i m� Pa pageno

Musi kt h eater� i n� Fr a nkf urt� i m� Apri l � 2 01 9� ü ber zeu gt, � d ass� di eses

St üc k� a uc h� i n� der� Soest er� Bör de� sei n e� Auff ü hr u n g� fi n den� s ol l t e.

GE MEI NSAMES� SCHULPROJ EKT

Wegen� der� gesel l sc h aftl i c h en� Rel eva nz� des� The mas� h aben� wi r�

von� Anf a n g� a n� dar a uf� gesetzt, � ei n� ge mei nsa mes� Sc h ul pr oj ekt� a n-

z ul egen. � Di e� L ei t er� der� a n gefr a gt en� Sc h ul en� u n d� di e� Musi kl e hr er

wur den� z u� Mi tstr ei t er n, � di e� mi t� s ehr� vi el � Ei nsatz� u n d� I deal i s mus

di esen� Weg� u nt er st ützt, � gest al t et� u n d� begl ei t et� h a ben.

Mi t� d e m� Regi sseur� Hen ner� Kal l meyer� h a ben� wi r� ei n e n� erf a hr enen

„ Theat er man n“� gef u n den, � der� di eses� Pr oj ekt� pr ofessi on el l � u n d� mi t

r u hi ger� Ha n d� i nszeni ert� u n d� bei � d en� Sc h ül er n� s of orti ge� Aner ken-

n u n g� u n d� Akzept a nz� gef u n den� h at. � Vi el e� Na men, � di e� d as� Pr oj ekt

mi ttr a gen, � wär en� n oc h� z u� n en nen. � Ei n� beson der er� Da nk, � st el l ver -

tr et en d� f ür� al l e� a n der en, � gi l t� Betti n a� Casdorff� f ür� di e� musi kal i sc h e

Lei t u ng� u n d� ausgl ei c hende� Mo mente� i n� t ur bul enten� Pr oj ekt phasen.

ZULETZT: � DI E� MAHNUNG

Und� was� bl ei bt� a m� E n de� di eses� Theat er pr oj ekts?� –� Di e� Mah n u n g,

wac hsa m� zu� bl ei ben. � Di e� gr ößt e� Gef ahr� i st� di e� Gl ei c h gül ti gkei t,

s a gt� Ågnes� Hel l er, � u n gari sc h e� Hol oc a ust- Überl e ben de� u n d� Nac h-

f ol geri n� von� Ha n n ah� Ar en dt� al s� Phi l osophi e pr ofessori n� i n� Ne w

Yor k. � Den n� i n� u nser e m� L a n d� i st� mi t� der� „ Af D“� ei n e� Part ei � a n getr e-

t en, � di e� ei n en� Wahl ka mpf� betr ei bt, � i n� de m� Bj ör n� Höc ke� 2 01 7� di e

Eri n ner u n gskul t ur� a n� den� Hol oc aust� al s� „l ästi g“� u n d� „l äc herl i c h“

e mpfi n det. � Das� i st� ei n� Bei s pi el � von� vi el e n, � di e� Bu n des pr äsi dent

Wal t er� St ei n mei er� ge mei nt� h a ben� muss, � al s� er� bei � s ei n er� Rede

anl ässl i c h� der� Befr ei u n g� des� Konzentr ati onsl a ger s� Ausc h wi tz� i n

der� Gedenkst ätt e� Yad� Vas he m� i n� I sr ael � a m� 23. � J a n uar� 2 020� f or -

mul i ert e: � „I c h� wü nsc ht e, � s a gen� z u� kön nen: � Wi r� Deutsc he� h a ben� �

f ür� i mmer� a us� der� Gesc hi c ht e� gel er nt. � . . . Di e� b ösen� Gei st er� zei gen

si c h� h eut e� i n� n eue m� Ge wand. � Mehr� n oc h: � Si e� pr äsenti er en� i hr� a nti -

se mi ti sc hes, � i hr� völ ki sc h es, � i hr� a ut ori t är es� Denken� al s� Ant wort� f ür� �

di e� Zuku nft, � al s� n eue� L ös u n g� f ür� di e� Pr obl e me� u nser er� Zei t. “� �

DARU M: � ERI NNERN!
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Mei n� E heri n g� h at� fr ü h er� mei n e m� Gr oßvat er� geh ört. � Neben

mei ne m� Hoc hzei tst a g� i st� der� Hoc hzei tst a g� mei n er� Gr oß-

el t er n� ei n gr avi ert: � der� 9. � Septe mber� 1 944.

Mei n� E heri n g� i st� s ehr� d ü n n. � Kri e gsgol d, � h at� der� J u wel i er� er -

kl ärt. � Di e� Ri n ge� a us� der� Zei t� si n d� al l e� s o� d ü n n. � Gol d� wur de

da mal s� f ür� a n der e� Z wec ke� gebr a uc ht.

Das� Hoc hzei tsf ot o� mei n er� Gr oßel t er n� h ä n gt� bei � u ns� i n� der

Küc he. � Mei n e� Gr oß mutt er� h at� ei n en� l a n gen� Sc hl ei er. � Mei n

Gr oßvat er� tr ä gt� wei ße� Han dsc h u he. � Wen n� man� es� ni c ht

wei ß, � k a n n� man� ni c ht� er ken nen, � d ass� sei n e� l i n ke� Ha n d� a us

Hol z� i st. � Er� h att e� k ur z� z uvor� i m� Kri e g� sei n en� Ar m� verl or en.

Tr otzde m� sa gt e� er� s pät er, � sei n e� Zei t� al s� Sol d at� war� di e

sc hönste� Zei t� s ei n es� L ebens.

Mei n� Gr oßvat er� war� ei n� g ut er� Opa. � Er� h att e� i mmer� Zei t� f ür

mi c h. � I c h� bi n� mi t� i h m� u n d� mei n er� O ma� i n� den� Url a u b� gef a h-

r en. � Er� kon nt e� sehr� g ut� Wi tze� er zä hl e n, � u n d� er� h at� mi r� r e gel -

mäßi g� Gel d� f ür� ei n� Ei s� z u gestec kt. � Das� war, � al s� i c h� n oc h

kl ei n� war.

Spät er� h att e� i c h� h art e� Ausei n a n der setzu n gen� mi t� i h m.

„ Wi e� ka n n� der� Kri e g� di e� sc h önst e� Zei t� i n� dei n e m� Leben

ge wesen� sei n?“�

Di e� Ka mer a dsc h aft, � h at� er� gesa gt. � Un d: � d u� war st� ni c ht� d a bei .

„ Aber� 6� Mi l l i o n en� J u den?“

Davon� h at� Hi tl er� ni c hts� ge wusst, � h at� er� gesa gt. � Das� war en

Goebbel s� u n d� a n der e. � Un d: � d u� war st� ni c ht� d a bei .

Un d� er� h at� a uc h� gesa gt: � d as� war� si c h er� ei n� Fehl er� mi t� d en

J u den. � Aber� d as� h att en� di e� si c h� a uc h� z u m� Tei l � s el ber� z uzu-

sc hr ei ben.

I c h� h a be� mei n en� Opa� sehr� gel i e bt. � Un d� i c h� l i e be� i h n� i mmer

noc h. � Un d� i c h� k a n n� es� ni c ht� f assen, � d ass� er� s o� gedac ht� h at.

J e� äl t er� i c h� wer de, � dest o� weni ger� k a n n� i c h� es� f assen.

Un d� währ en d� i c h� d as� hi er� sc hr ei be� mer ke� i c h, � d ass� wi eder

di e� Wut� u n d� di e� Fass u n gsl osi gkei t� i n� mi r� a ufst ei gen. � Un d

ei n e� ti ef e� Sc h a m. � Un d� a uc h� ei n� Gef ü hl � f ür� Ver a nt wort u n g:

dass� s o� et was� ni c ht� wi eder� passi ert.

Mei n� Opa� h at� s ei n en� E h eri n g� sel t en� getr a gen. � Er� h att e� z u

vi el � An gst, � d ass� er� da mi t� i r gen d wo� h ä n gen bl ei bt� u n d� si c h

di e� Han d� verl etzt. � Er� h att e� j a� n ur� di e� ei n e.

I c h� tr a ge� mei n en� E heri n g� a uc h� ni c ht� s o� oft. � Er� i st� mi r� ei n

bi ssc hen� z u� e n g, � u n d� der� J u wel i er� h at� gesa gt, � wen n� man�

i h n� wei t et, � bri c ht� er� vi el l ei c ht. � Aber� i c h� wei ß� gen a u, � wo� er

l i e gt.

DAS� ERBE� MEI NES� GROSSVATERS
ERI NNERUNGEN� VON� HENNER� KALL MEYER
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CREATI VE� TEAM

Henner� Kal l meyer� � Re gi e�

Anne� Kol ter mann� � Bü h n e n-� u n d� Kost ü mbi l d

Tho mas� Ti ete� � Li c htt ec h ni k�

J an� Ha mers� � Tont ec h ni k

SOLO� GESANG� PARTS

Hannah� � �Leoni e� Ha gen� ( Convos� )� � �21. � �+� 25. 2.

�E mma� Bri eske� ( I NI - GS)� � � �22. � �+� 25. 2.

� �Kri sti n� Hi l g er� ( Ar c hi )� � �2 6. � �+� 25. 2.

Al bert� �El i as� Ra ddatz� ( Ar c hi )� � �21. � �+� 2 6. 2.

� �Val e nti n� Por sc h� ( Ar c hi )� � �22. � �+� 25. 2.

Li sa� � �Hana� Esser� ( Ar c hi )� � �21. � �+� 2 6. 2. � �

�Xeni a� Regehr� ( Ar c hi )� � �22. � �+� 25. 2. �

Dana� �Dar y a� An ni n a� ( Al de)� � �21. � �+� 25. 2.

�L a ur a� Erl ac h� ( Ar c hi )� � �22. � �+� 2 6. 2.

Benj a mi n� �J ul e� Mari e� Pat er� ( Al de)� � �21. � �+� 25. 2.

�Ti m� Bel man n� ( Al de)� � �22. � �+� 2 6. 2.

Mi chael � �Leyl a� Özc a n� ( Al de)� � �21. � �+� 25. 2. �

�Al i n a� Kaps� ( Convos)� � �22. � �+� 2 6. 2

Lea� �Mar a� Gar mei st er� ( Ar c hi )� � �21. � �+� 25. 2.

� Mi c h el l e� Ki p per� ( Ar c hi )� � �22. � �+� 2 6. 2.

Ge mei nsa mer� Chor� aus� Sc h ül er *i n n en� des� Ar c hi g y mnasi u ms, � der� I NI -

Gesa mtsc h ul e� Bad� Sassen dorf, � des� ConvoS- Gy mnasi u ms� Soest, � d es

Al degr ever gy mnasi u ms� u n d� der� Han nah� Ar en dt� Gesa mtsc h ul e� Soest�

Al i n a� Ka ps

Amel i e� Karr man n

Ant oni a� Abel

Ant oni a� Köhl er

Cari n a� Coer sc h ul t e

Ch arl ott e� Gri g o

Dar y a� An ni n a

El i as� Raddatz

E mel i e� Ra ddatz

E mi l y� Ti l ke� � � � � �

E mma� Bri eske� � � �

Evel y n� Regehr�

Gr et a� Huf n agel

Ha n a� Esser�

Ha n n a h� Ru dol p h

Han n ah� Seeger

Henri ke� Sc h ütze

I d a� Bac hsl ei t n er� � �

J a n nes� L oer

J ar on� Sol l b ac h

J oel l e� Mi st el e

J ul e� Mari e� Pater

J ul e� Ri nsc he

J ul i a� J i a n g

Kasc hka� Kr ü ger

Kri sti n� Hi l ger

L a ur a� Erl ac h

Lar a� Sophi e� Son nt ag

Leoni e� Hagen

Leyl a� Özc a n

Loui s a� Kl ut h

L uc y� Bül t man n

L u n a� Hol l er

L u n a� J a h n

Maël l e� Sc hr ei ber

Mar a� Gar mei st er�

Mari ka� Fl ei sc her

Marl e n e� Sc h nel l

Marl e n e� Wertz

Mel i ss a� Xh af a�

Mer c y� Bon ney� �

Merl e� Bl att man n

Mi a� An n a� Twes man n

Mi c hel l e� Ki p per

Mona� Manske

Nat al i e� Kl assen

Nel e� Posson

Ni n a� Köken hoff

Noah� L a u be

Paul a� J a nzen� Gal l ego

Pi a� Möl l er�

Si meon� Mi st el e

Sofi e� Kr a mer

St el l e� Wegener

Ti m� Bel man n

Ti m� Ou den di j k

Val e nti n� Por sc h

Xeni a� Regehr

Zoé� Z wal ka� �

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � t
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Mi t� fr e u n dl i c h er� U nt er st ütz u n g� �

Ver anstal tungstechni k�

Auf� den� Punkt

�

Gr a p hi k� u n d� Satz� · � Pri nt-� u n d� Webdesi g n

Leo� R. � Hei si ng� · � www. hei si ng- desi gn. de

Fot on ac h wei s:

pi ct ur e� al l i a nc e/d pa/ Hor st� Gal usc hka� ( Ber be n)

St a dt gesc hi c htl i c h es� Muse u m� L ei pzi g� ( Pl a n� Th e-

r esi e nst a dt)� · � Gui d o� Ra di g� ( L a ger� Th er esi e nst a dt)

St a dt� Soest� · � Ge mei n de� Ba d� Sase n dorf� · � pri vat

BAND�

Fr auke� Gei s wei d- Kr öger�

Kl ari n ett e� u n d� Saxop h on

Hart mut� Kr acht� � Gi t ar r e

I vo� Kassel � � Bass

Patri ck� Hengst� � Sc hl a gze u g

Betti na� Casdorff

Kl avi er� /� Musi k al i sc h e� L ei t u n g

Kl aus� Moenni g� � Er zä hl er

Kri sti n� Ei sen, � El ke� Henke, �

Chri sti ane� Stadl er, � Stefan� Sch warz�

und� Raynhi l d� Hartung- Weyer� �

Musi k al i sc h e� Ei n st u di er u n g� C h or

Betti na� Casdorff� � �

Musi k al i sc h e� Ei n st u di er u n g� Sol i st e n

Kri sti n� Ei sen, � Stefan� Sch warz�

und� Betti na� Casdorff� �

Musi k ar r a n ge ments� u n d�

Bear bei t u n ge n

Ar mgar d� Stei nbr ück, � Antoni us�

Bahl mann� und� Ul ri c h� Ri kus�

Pr oj ektl ei t u n g
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